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Campervans	made	in	Germany		
Mehr	Flexibilität	durch	Voll-	und	Teilausbaustufen	
	
Wendelin	Moser,	 Geschäftsführer	 von	 ALMO	 camperVans	 GmbH,	 ist	 schon	 seit	
vielen	 Jahren	 mit	 Campern	 vertraut.	 Aufgewachsen	 in	 einem	
Familienunternehmen,	 entdeckte	 er	 seine	 Leidenschaft	 für	 Camper.	 In	 der	
deutschen	 Manufaktur	 vereint	 er	 seine	 jahrelange	 Erfahrung	 und	 seine	
Leidenschaft.	Mit	viel	 Liebe	zum	Detail,	 Freude	und	Spaß,	baut	Wendelin	Moser	
Vans	in	alltagstaugliche	Reisemobile	um.		
	
ALMO	 camperVans	 ist	 bekannt	 für	 die	 Flexibilität,	 die	 die	 umgebauten	
Campervans	mit	 sich	 bringen.	 Die	 Campervans,	 die	mit	 ihrer	 kompakten	 Größe	
eine	 schlanke	 Alternative	 zu	 herkömmlichen	 Reisemobilen	 bieten,	 stehen	 für	
Spontanität	 und	 Einfachheit.	 Ganz	 nach	 dem	Motto	 „Freedom	 to	 decide“	 geht	
Wendelin	Moser	mit	 seinem	Unternehmen	noch	einen	Schritt	weiter	und	bietet	
verschiedene	 Ausbaustufen	 für	 seine	 Camper	 an.	 Neben	 der	 Vollausbaustufe	
Firenze	und	dem	reduziertem	Vollausbaupaket	Firenze	Light,	können	Kunden	sich	
auch	für	einen	Teilausbau	entscheiden	und	somit	nur	das	einbauen	lassen,	was	sie	
wirklich	brauchen.	
	
Die	 Ausbaustufe	 Firenze	 Flex	 bietet	 durch	 die	 zahlreichen	 Ausbaumöglichkeiten	
des	Teilausbaus	somit	maximale	Flexibilität.	Verzichtet	man	zum	Beispiel	auf	die	
Schlaf-	 und	 Sitzbank	 im	 Innenraum	 und	 entscheidet	 sich	 für	 das	 Bett	 im	
Dachraum,	 kann	 das	 Motorrad	 für	 Spritztouren	 in	 den	 Alpen	 ganz	 einfach	 im	
Camper	 verstaut	 werden.	 Als	 Basisfahrzeug	 können	 verschiedene	 neue	 und	
gebrauchte	Modelle	(ab	02/2016)	dienen:	Toyota	PROACE,	Toyota	Verso,	Citroën	
SpaceTourer,	Citroën	Jumpy,	Opel	Zafira,	Peugeot	Traveller	und	Peugeot	Expert.		
	
Mit	 den	 Campervans	 und	 den	 Ausbaustufen	möchte	Wendelin	Moser	 nicht	 nur	
eine	Kombi-Lösung	 für	 Familien	und	Pärchen	bieten,	 um	den	Alltag	 zu	meistern	
und	den	Urlaub	zu	genießen,	sondern	auch	einen	mobilen	Arbeitsplatz	schaffen.	
„Gerade	 in	 der	 heutigen	 Zeit	 ist	 es	 durch	 die	 Mobilität,	 Vernetzung	 und	
Digitalisierung	 einfach	 von	 überall	 zu	 arbeiten.	 Die	 Freiheit	 zu	 entscheiden,	 wo	
und	 wann	 ich	 arbeite,	 ist	 für	mich	 ein	 kostbares	 Gut.“	 So	 beschreibt	Wendelin	
Moser	die	 Ideenfindung	 zum	mobilen	Arbeitsplatz.	 „Ein	Campervan,	 in	welchem	
man	 bequem	 unterwegs	 arbeiten	 kann	 und	 der	 gleichzeitig	 für	 Freizeitausflüge	
dient,	war	für	mich	die	Lösung,	die	ich	auch	mit	anderen	teilen	möchte.“	Für	den	
mobilen	 Arbeitsplatz	 bietet	 Wendelin	 Moser	 einen	 extra	 leistungsstarken	 Akku	
zum	 Einbauen	 an.	 Somit	 ist	 die	 Stromversorgung	 für	 Handy	 und	 Laptop	
gewährleistet.	



	
Die	zahlreichen	Möglichkeiten	des	Firenze	Flex	bieten	aber	auch	für	Abenteurer,	
Spontanurlauber	oder	Menschen,	die	 sich	 in	 ihrer	 Flexibilität	nicht	einschränken	
möchten,	ideale	und	an	den	Lebensstil	angepasste	Lösungen	–	für	den	Alltag,	für	
den	Urlaub	oder	für	die	Arbeit.		
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